
OfenPast .DerOfen- PastorMagi¬
strat hat eine ihmvomWienerMagi¬
stratezugesendeteNote(bezüglichErlau¬
gung eines Documentesfürein
Waisenkind) ,welcheandenMagistrat
in Ofen Pest gerichtet war ,mitdem
Bemerkenunerledigtzurückgeschickt
das eine an den MagistratOfen
PestadressierteNotedenBudapester
Magistratnichttreffenkönne .Inso¬

form unter demNamenOfensteht
tatsächlich die Haupt -undRita
Budapestgemeintwordenwäre ,und
unterdieserabsichtlichentstelltenAdresse
eventuellauchweitereZuschrifteneinlan¬
gensollten ,habederBudapesterMagi¬
strat beschlossenundsämmtlicheunter¬
geordnetenOrganeentsprechendange¬
wiesen ,diemitsolchenentstelltenAd¬
ressierungeneingelangtenZuschriften

künftighinnichtanzunehmen,
sondernuneröffnetzurückzusenden .
NocheinemvomM .D .Wähnerinder
heutigenSitzungerstattetenBerichte
gelangtederStadtrathzufolgendem

Beschlusse:
In Erwägung,daßdieBezeichnung

ten Pest keinewillkürliche ,sonderndie
listorischeDeutscheBezeichnungderjetztu .rei¬
nigtenStädteOfenundPestist ,währendder
NameBudapesterst seit einigenJahrzehnten
in Gebrauch genommenwurde ,in wei¬
terer Erwägung ,das zahlreicheStädte ,wel¬
chehistorischeundculturell hoheBedeutung
haben von verschiedenenCulturationen
in deren Sprachebenanntworden ,sodie
HauptstadtdesKönigreichesItalien vonden
ItalienernselbstRome,vondenDeutschen
Rom ,von den EngländernundFranzosen
Rome ,die vondenItalienerVenezia¬
genannteStadt vondendeutschenVer¬
dig von den FranzosenVerse ,vonden
Engländern ,Wence ,die vondenKa¬
neuer Napoli genannte Stadt von
dendeutschenNeapel ,vondenFranzosen
und Englandern Naples ;die vonden
talienern Milano genannte Stadt von
in DeutschenMailand ,vondenFran¬
und Engländern Milan ,die
erstadt von Großbritannien vonden

dern selbst und von dendeut¬

schen davon ,von den Franzosenaber
Londres,diedeutscheStadtKölnvondem
Franzosen und Engländern oh¬
dieReichshaupt-undResidenzstadteinvon
den Engländern und Italienern ,Siena ,
vondenFranzosenMiene ,dieHauptstadt
des Königes Rumen von den Ru¬
mannselbst Bucret ,von denDeutschen
Bukeret ,vondenEngländernBucharst,
vondenFranzosenBruckhares ,dieHaupt¬
stadt des türkischenReichsvonden
TürkenIstambt ,vondenDeutschen
Constantinopel ,vondenFranzosenum
EngländernConstantinope ,vonden
Italienern spolii ,von denSave¬
Zagrad ,die russischeHauptstadtvonden
RussenMoska ,vondendeutschenMos¬

kan ,vondenFranzosenMoor ,vondenEr¬
ländern Moscogenanntwird ,während
dieandereHauptstadtdesrussischenReiches
noch heute von allen Nationen mitdem
deutschenNamenPetersburgbezeichnetu .
dadurchdieErinnerungandenaufdeutscher
KutterberuhendenUrsprungdieserStadt
festgehaltenwird ;

in weiterer Erwägung ,daß vonden
MagistratenundsonstigenBehörden
dieser undandererculturell undhisto¬
rischbedeutendenStädteZuschriften,welche
dieBezeichnungd Stadtin derSprache
einer fremdenNationenthalten ,ohne
weiteres entgegengenommenunderle¬
digt werden .

in weiterer Erwägung ,daßdas
entgegengesetzteVerhaltendesMagistrates
einer Stadt auf eineGeringschätzung
derhistorischenundculturellenBedeu¬
tungdereigenenStadtangesehenwerden

muß ;
in endlicher ging ,daß der Bu¬

Magistratselbst dieReichshau¬
undResidenzstadtWienmitdemnahezu
aufderganzenErdeunverständlichenNamen
Bückbezeichnet

gehtderStadtrathderReichshaupt-und
ResidenzstadtWienunterAufrechthaltung
seinesBeschlussesvom21 .Juni 1900 ,mit
welchemdemWienerMagistratgegenüberderseiauch
der Bezeichnungbesteht als wünschenswertbe¬
zeichnetwurde,überdieZuschriftdesOfenPastor
Magistratvom12 .Juli 1900zur Tagesordnungaber
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DiezweiteKaiserFranzJosefhocquellen,
leitung .DerGemeinderathbegibtsichmor¬
gen(Freitag )aufdieSeitenachMilde¬gen ,umamSamstagderinAnwesen¬

heit des Erzherzogseinan¬
nehmendenGrundsteinlegungderzweiten
KaiserFranzJosefHochzuellenleitungbeizu¬
wohnen ,AnläßlichdieserExcursion
hat dasGemeinderaths-Präsidium
einen kurzenAbrissderEntstehungs¬
geschichtederzweitenKaiserFranzJosef
Hochzuelerleitungherausgegeben
welcheraußerordentlichgutgelungen
Bilder ,derselbendie wichtigerenQuellen,
undeineKarteenthält ,welchedasganz
Quellengert ,und des gueteProjekt
für die Tracenführungumfaßt .Dem
Büchten ,entnehmenwir folgendewich¬
liger daten ,die jeneTheilebereits
aus den Verhandlungen desGemeinde ,
rathesanlässlichderBeschlußfassung
am27 .Märzl .J .bekanntsind :

Bei der Anlage des Aquaductswird
auf ein Fassungsvermögenvon200000
in Bedachtgenommenwerden .Die
Minial-ErgiebigkeitdersechsinBe¬
tracht kommendenQuellen wirdmit
177500mper 24 Stundenangenommen
für dieVerfassungdesgenerellenVor¬
projektes waren insbesondere drei
Punktemaßgebend:. )dieSituierung
undHöhenlageder für dieEinziehung
neAussichtgenommenenQuellendes
Salzgebietes,2 )dievomStadtrathegesell,
te Forderung ,daß der quaducteine
Leistungsfähigkeitvon200000mper24
Stundenbesitzensoll ;3 )derUmstand,
daßdasVertheilungsreservoir ,derneuen
LeitungunterentsprechenderBedachtnah¬
meauf das Terrain in der Nähevon
WieneinethunlichstansehnlicheHöhen,
lageerhaltensollte ,umdengrößtmög¬
lich in TheildesGemeindegebietesun¬
ter natürlichemDruckmitWasser
versorgenzukönnen .DieHöhenlageder
Zeitung beimAusgangspunkt .ne

allen beträgt ein vom
Meerespiegel ,die HöhenlagedesVer¬
theilungsreservoirs ,in im 320m
so daß das Gefälle ungefähr280 maus¬
macht .Die wird imAllge¬
folgendenLaufhaben .VondenQuellen
im Brunngrabenbeginnendführtdie
Leitungstrage ,demLaufeder Salafol¬
gendüber Weichselboden ,nimmtdie
Quellenin derHölleu .dieKläfferten
nenauf vereinigt sich mit derZweig¬
leitung ,welchedasWasserderSieben¬
sen ,derSchreierklamquelle,undder
Seitensteinquelleführt .DieLeitungge¬
langtdannmiteinerReihevonStollen
in dasSteinbachthal ,berührtdieOrte
Lung ,Gaming,AllenthundScheibts¬
hierverläßtdieTrandasErkaufthal,ge¬langtin dieGegendvonS .Georgenüber¬
setzt denVielachflustraversiert ,das
Thatder Kreisenundgehtdannlangs
der nördlichenGängedesWienerwaldes.
In weitere Folge wird ,dieLeitung
über Neusis ,Altenbachundsichgraben
in die GegendvonRekaminkelgeführt

vonPressbaumum nachBerührung
Tullnerbach,MauerbachoberhalbNeu¬
walde im Vertheilungsreservir zu

ein .

fürjeneHerren,welchenochnichteinBesitze
desBüchleinssind ,liegteinsolchesbei¬

GretheDenkmal.DievomMagistrate
ertheilte .BaubewilligungzurHerstellung
der Fundamentefür das Goethedenk¬
mal ,welcheszumgroßenTheileaufstädt¬
schen Straßengrund zu stehenkommt

wurde vom Andrath nacheinem
AntragedesM .Dr .Wähnenbestätigt .Be¬
merkenswerthist ,daß dieBodenpres¬
sung des Gesammtgewichtesper404700
Kilogrammperquadratentimeter
665 Kilogrammergibt .

Sistung.DerStadtrathhatdenStift¬
Briefen für die Ferdinand Zimmer
mannscheStiptumzu GunstenarmerKinder des Prospiels und
genehmigt.DasSistungskapitalbetragt

10000 Kronen .



lischeStraßenbahnen.DerSath
hatnacheinemBerichtedesH .Dr .Nahme
demProjektehierdieGeleiseanlagenauf
demgeplantenBetriebsbahnhofander
unterWieweilenächstderTheringgestein
hierungzugestimmt,unddieVerpachtungstädtischerGrunde,soweitsolchefürdiesen
Bahnhofin Anspruchgenommenwerden,
genehmigtdemProjektefür dieUm¬legungderGeleisein derWiederer
HauptstraßevordenHäusern2 bis28
wurdezugestimmtdemAnsuchender
Bauundbetriebgesellschaftfürdiestädtischen Maßnahmein demum¬

BewilligungzurVerwendungvonRohr¬
machtenmitkleinereSockelnfürange¬Straßenmitschmalenvollesu .ge¬nurindenäußerenTheilenvonWien¬wurdeFolgegegeben.

oder30 .GeburtstagdesKaiser.DieVer¬
tretungdesBezirkesBeginnhatfolgenden
Auslauferlas .AndieBewohnerdes20.
es .Am13 .August1800eineMa¬
stätunserKaiserdasFestdes70 .Geburts¬
ges .DieStadtinwirddiesenAnlassbe¬
tzen ,umdemgeliebtenherrschereinen
neuenBeweisderVerehrungdarzubrin¬
unddiesenTagetlichbegehen,zu
diesemZweckefindeam17 .August. . ,den
VorabenddesAh.Geburtsfahlseinallge¬
meineBeleuchtungundan .17 .18 .und
19 .Augustein gingundder¬
rung in ganz ist derge¬fene20 .Beysolldarinmitdenanderen

die
gewickelungdiebewohnederBrigi¬
denundvorallemdieHerrnHaus¬
rigeMännerein ,sämmtlicheGebäude
am18 .und29 .Augustzube¬
sagen und zu denen undam
7 .Augustabendsfestlichzubeleuchten.

Cultusangelegenheiten.DerStadtrathhat
wegendie Entscheidungdes Magistratesbe¬

den für die
anstaltenderFrohnleichnamprocession

2

undfürverschiedeneKirchenfordernisse
derPfarrkirchezumHl .Peteru .Paulin Kaiser EbersdorfSmmeringden
Recursan die Statthalter ,indie

den
dieLeistungvonHandundzugkosten
fur dieHerstellungeinesBlizablei¬
lers bei der ParkircheSt .Peterin
derherren denMinisterialre ,
curs undgegenMinisterialent¬
scheidungbehenddieLeitungslei¬
stungzudenKostenfürReparaturen
ander Sacheder Kircheu .Brigittadie
beschenean denVerwaltungs¬
chtshofergriffenberichterstatterH .Dr .Deutschen

EinführungderGasbeleuchtungaufdem
lententfriedhof .Nacheinemvom8t .
Braunin einerderletztenSitzungendes
StadtratheserstattetenBerichtwurdebe¬
schlossen,durchAusstellungvonha¬
und10ganmächtigenGassammendie
Gasbeleuchtungauf demAntralsund¬
se proretinen .AuchimAdministra¬
tionsgebäudesoll die Gasbeleuchtungmit
einemErfordernissevon4459keinen
instelliertwerden,diejährlichenmehr¬sich durch die Ver¬

serungderBeleuchtungumungefähr¬
1300Kronenersehen .

BürgermeisterH.Burgeristgestern
vonseinemverwöchentlichenErholungs¬
urlaubhierherzurückgekehrt,undhatheutedieLeitungderGeschäftewieder

übernommen .

Grundabtretung.DieStadtrathhatdieSied¬
loshaltungder denzur Seeabgetretenden
Grundbey der ReuewiederPegassedie mit erkennen ,20 mit keinen

dem Al¬
fast 671459 )diesen nachg .46
317 mit Krone ,beziehungs¬
Sokommenperfestgesetzt .

N.8 .Morgenu .übermorgenwirddieCorrespon¬
dendietelegraphischeBerichterstellungüberdieFor¬
siondesGemeinderathesnachMildelgenbesorgen.
diegewöhnlichenCorrespondenzausgabenenthalten
andiesenbeidenTagenderersteBerichtüber¬DieAbreisewirdwegenvormittagsdenP .P.
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